
 

 

Gemeinde Rosendahl Rosendahl, den 22.01.2007 

 Der Bürgermeister  
 
 

 

S i t z u n g s v o r l a g e  Nr. VII/472 

öffentliche Sitzung 
 

 

 

Beratungsgang: 

Planungs-, Bau- und Umweltausschuss 01.02.2007 

Rat 21.02.2007 

 
 

 

Betreff: Widmung öffentlicher Verkehrsflächen gemäß § 6 des Straßen- 

und Wegegesetzes NW (StrWG NW) 
 

 

FB/Az.: 642-01 
 

 

Bezug:  
 

 

 

Höhe der tatsächlichen/ voraussichtlichen Kosten:     
 

Finanzierung durch Mittel bei Produkt:         

Über-/ außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von:         

Finanzierungs-/ Deckungsvorschlag:       

 
 

 

 

Beschlussvorschlag: 
 

Die in Anlage I zur Sitzungsvorlage VII/472 aufgeführten Straßen und Wege werden im 
Sinne von § 6 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen für den 
öffentlichen Verkehr als Gemeindestraßen gewidmet und mit Rechtsbehelfsbelehrung 
versehen, öffentlich bekanntgemacht. 
 
 
 

 

 

Sachverhalt: 
 
Nach § 6 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG 
NW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 1995 (GV NRW S. 
1028/SGV NRW 91) erhalten Straßen, Wege und Plätze die Eigenschaft einer öffentli-
chen Straße mittels Widmung in Form der Allgemeinverfügung.  
 
Die Widmung ist Voraussetzung für die Heranziehung von Erschließungsbeiträgen und 
Straßenreinigungsgebühren. 
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Die vorgeschriebenen Voraussetzungen nach dem StrWG NW sind nunmehr erfüllt, so 

dass die Widmung der in Anlage I aufgeführten Straßen einschließlich der im einzelnen 
festgelegten Beschränkungen auf bestimmte Benutzungsarten oder Benutzungskreise 
verfügt werden kann. 
 
Die Widmungen werden zum Zeitpunkt ihrer öffentlichen Bekanntmachung wirksam. 
 
 
Im Auftrage: 
 
 
 
 

Neuber 
 

Niehues 
Bürgermeister 

 
 
 

Anlagen: 
 
Aufstellung der Straßen und Wege und dazugehörige Lagepläne 
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